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Warum eine Ausbildung zum 
Berufsspezialisten Technischer Kaufmann? 
 
„Eine technische Ausbildung mit kaufmännischer 
Zusatzausbildung, genau das brauchen wir! Diese 
Leute werden einem Anforderungsprofil gerecht, 
das wir in der täglichen Arbeit benötigen.“  

 
Thomas Wanninger, Abteilungsleiter Wasser/ 

Abwassertechnik am SCHARR TEC  
Standort in Hunderdorf 
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Technischer Kaufmann 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geplanter Start: Schuljahr 2024/25 

 

KAUFMÄNNISCH: 
Plusprogramm mit 

Fortbildungsabschluss 

TECHNISCH: 
Ausbildung zum 
Technischen 
Produktdesigner 



Konzept in Kürze: 
 

- Berufsausbildung zum Technischen 
Produktdesigner mit Schwerpunkt 
Maschinen- und Anlagenkonstruktion 
an der BS I in Straubing.  
Die Ausbildung endet regulär mit der IHK- 
Gesellenprüfung auf DQR-Stufe 4 
 

- Zeitgleich Kaufmännisches Plusprogramm mit 
Verzahnung zur Technik an der BS II in 
Straubing.  
 

- Die kaufmännische Beschulung an der BS II 
dient als Vorbereitung für die IHK-Prüfung 
zum „Berufsspezialist Technischer 
Kaufmann“. Der dabei erworbene 
Fortbildungsabschluss befindet sich auf dem 
Niveau der DQR-Stufe 5. 
 

- Blockunterricht und schulnahe Unterkunft 
(Schülerwohnheim)  

 

Die acht erreichbaren Kompetenzniveaus der 
Berufsbildung nach dem Deutschen 

Qualifikationsrahmen (DQR) 
 

 
https://www.ihk.de/ulm/aus-und-weiterbildung/weiterbildung/infos-rund-
um-die-weiterbildung/dqr-3154370 (Zugriff am 14.03.2023) 

 

 

Organisatorische Umsetzung: 
 

Für dieses Programm wird in jeder 
Jahrgangsstufe eine eigene Klasse gebildet.  
Deren Beschulung ist folgendermaßen geplant: 
 

- 10. Klasse: 14 Blockwochen (anstatt 12) mit 
ca. 9 Wochenstunden (WoStd.) kfm. 
Unterricht 
 

- 11. Klasse: 14 Blockwochen (anstatt 11) mit 
ca. 12 WoStd. kfm. Unterricht 
 

- 12. Klasse: 10 Blockwochen (anstatt 11) mit 
ca. 6 WoStd. kfm. Unterricht 
 

- 13. Klasse: 2 Blockwochen Unterricht, 
zusätzlich einmal wöchentlich kaufmännische 
Beschulung in Distanz (ca. 5 Wochenstunden) 
bis Mitte Schuljahr (ca. 18 Wochen) 

 
WICHTIG: Auch „Lehrzeitverkürzer“ können 
nach deren Gesellenprüfung weiterhin an der 
kaufmännischen Beschulung teilnehmen! 

Aufgabengebiete und Perspektiven 
für den Auszubildenden: 
 
- Aufwertung der technischen Erstausbildung 

 

- großer Bedarf am Arbeitsmarkt 
 

- berufsübergreifende Schnittstellenaufgaben, 
z. B. Technischer Einkauf, Produktentwicklung 
und Kostenkalkulation, Qualitätssicherung 
u.v.m.   
 

- höherer Verdienst und bessere 
innerbetriebliche Aufstiegsmöglichkeiten 
 

- Basis für Weiterqualifizierung im 
berufspraktischen Bereich, z. B. Fachwirt, 
Meister, Betriebswirt, Techniker 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für 
alle Geschlechter. 


